
Schuljahr 2026/27  Kindergarten 
 

Geschätzte Eltern 
 
 
Mit dieser Broschüre erhalten Sie die wichtigsten Informationen zum Schulbetrieb in 
Rheineck, entsprechend der Schulstufe Ihres Kindes. 
Damit wollen wir die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus fördern und 
erleichtern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage: www.schulerheineck.ch 
 
Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit und wünschen Ihrem Kind alles 
Gute und viel Freude im Kindergarten! 

 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
André Mathis 
Primarschulleiter 

 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.schulerheineck.ch/
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Infos für den Kindergarten von A-Z 

 
Adressen / Kontakte 
 
Kindergarten Kindergärtnerin Teamteaching Telefon 

Buhof              
Buhofstr. 13 

Mathis Annette Hörler Andrea 071 888 55 54 

Kugelwis 
Waisenhausstr. 8 

Wagner Giulia Hörler Andrea 071 888 55 53 

Löwenhof 
Löwenhofweg 3 

Bänziger Andrea Keller Heidi 071 888 55 52 

Wald 
 

Weber Sabrina 
 

 
079 826 40 23 
 

Schulleitung   Mathis André  071 888 26 27 

Schulverwaltung Müntener Susanne  071 886 40 23 

Schulische 
Heilpädagogin 

Schmid Caroline  071 888 26 31 

Deutschunterricht   
Deutsch als Zweit- Fiechter Bianca  
sprache, DaZ Keller Heidi  

  

Logopädie Claus Rahel  
Oechsle Tabea 

 071 888 26 33 
071 888 26 33 

 
Schulsozialarbeit 

 
Huber Yanick   
 

 
078 884 94 25 

 
Kontakt per E-Mail: vorname.name@schulerheineck.ch 
 
 
 
 

 
 
  

mailto:vorname.name@schulerheineck.ch
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Blockzeiten 
 
Beginn Ende Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

              

08.05 08.55 ä (jü) ä (jü) ä (jü) ä (jü) ä (jü) 

08.55 09.45 ä+jü ä+jü Sport ä+jü ä+jü 

09.45 10.05 ä+jü ä+jü ä+jü ä+jü ä+jü 

10.05 10.55 ä+jü SHP        ä+jü ä+jü ä+jü        ä+jü TT 

10.55 11.45 ä+jü  SHP        ä+jü jü ä+jü         ä+jü TT 

              

13.30 14.20 ä     ä   

14.20 15.10 ä     ä   

              
jü = jüngere Kindergärtler (1. Kiga) 

ä = ältere Kindergärtler (2. Kiga) 

 
 

1. Im 1. Kindergartenjahr ist die 1. Lektion von 08.05 - 08.55 Uhr freiwillig. Vier 
Lektionen können am Morgen für die kleinen Kindergärtler sehr 
lange und anstrengend sein. 

 
2. Während bestimmten Unterrichtslektionen findet Teamteaching 

(TT) statt. Eine zweite Lehrkraft unterstützt die Kindergärtnerin in 
ihrer Arbeit. 

 
3. An zwei Nachmittagen findet für die älteren Kindergärtler Unterricht 

statt, die jüngeren haben an allen Nachmittagen frei. 
 

4. Während SHP-Lektionen hilft eine Heilpädagogin im Kindergarten mit.          
Sie arbeitet mit einzelnen Kindern oder mit Kleingruppen. 

 

Deutsch für Fremdsprachige 

Kinder mit Defiziten in der deutschen Sprache unterstützen wir mit zusätzlichem 
Deutschunterricht zur Verbesserung der Sprachkenntnisse. Diese Lektionen können 
auch ausserhalb des regulären Stundenplanes durchgeführt werden. 

 

 

Elternabende 

Elternabende und andere Elternveranstaltungen sind obligatorisch! Sollten Sie 
verhindert sein, melden Sie sich frühzeitig bei der Kindergärtnerin ab. 

1 

2 

 

3 4 
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Ferienpläne  
 

 

 

 
 
* Der Freitag-Nachmittag vor den Sommerferien ist schulfrei. 
 
Halten Sie sich an die Ferientermine unserer Schule. Wir können für vorzeitige Abreise 
oder verspätete Rückkehr keinen zusätzlichen Urlaub bewilligen (ausser den Joker-
Halbtagen). 

 

Finken 

Ihr Kind braucht gleitsichere, geschlossene, gut sitzende Finken (Hausschuhe) für den 
Kindergarten. Bitte keine offenen Schlüpfschuhe! 

 

Gesundheit 

Während der Kindergartenzeit finden verschiedene Abklärungen 
statt: Schularzt, Schulzahnarzt, Logopädie. Sie erhalten frühzeitig 
die entsprechenden Informationen. Auch Zahnprophylaxe wird in der 
Schule durchgeführt. 

 

Joker-Halbtage 

Gemäss Volksschulgesetz kann Ihr Kind während 2 Halbtagen pro Schuljahr dem 
Unterricht fernbleiben. Informieren Sie die Kindergärtnerin schriftlich via Pupil-
Connect mindestens 48 Stunden vor der Unterrichtsbefreiung.  
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Kindergartenweg 

Für den Weg in den Kindergarten/Heimweg sind Sie als 
Eltern verantwortlich. Der Weg sollte zu Fuss zurückgelegt 
werden! Scooter, Skateboard, Fahrräder usw. bleiben aus 
Sicherheitsgründen zu Hause. 

 
Bitte schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig los, so dass es weder zu spät 
noch viel zu früh beim Kindergarten ankommt. 

 
Kleidung 

Ihr Kind sollte in bequemer, bewegungsfreundlicher und wettertauglicher Kleidung in 
den Kindergarten kommen. Oft wird ein Teil des Vormittags im Freien verbracht. Bei 
Regenwetter benötigt Ihr Kind einen Regenschutz. Geben Sie keinen Regenschirm 
mit. 

 
Krankheit / Unfall 

Sie als Eltern haben die zuständige Kindergärtnerin VOR Beginn des Unterrichtes über 
die Absenz des Kindes zu orientieren. Dies können Sie via PUPIL-Connect App 
melden. Bei länger dauernder Krankheit ist ein ärztliches Zeugnis abzugeben (nach 
Ermessen der Kindergärtnerin und nach Absprache mit der Schulleitung). Bei 
Krankheit oder Abwesenheit der Kindergärtnerin wird eine Stellvertretung eingesetzt, 
somit findet der Unterricht gemäss Stundenplan statt. 

 
Medien 

 
Schützen Sie Ihr Kind vor übermässigem Medienkonsum. 
Im Kinderzimmer haben Handy, Computer oder TV nichts 
verloren, Internet nur unter Aufsicht eines Erwachsenen.  
Und: Ältere Geschwister sind nicht immer nur gute 
Vorbilder... 
 
Während der Schulzeit ist der Gebrauch von privaten technischen Geräten (z.B. 
Handy, Smartwatches, Tracker etc.) untersagt und sie dürfen weder sichtbar noch 
hörbar sein. Es wird deshalb empfohlen, diese zu Hause zu lassen. 
 

Empfehlung:  
Beziehen Sie gratis die Broschüre Erziehung – Rezepte mit erwünschten 
Nebenwirkungen mit vielen nützlichen Tipps! Unter «Online-Schalter» der 
Stadt Rheineck stehen diverse Unterlagen zum Download bereit. 

  



6 
 

Mittagstisch / Schulergänzende Tagesstrukturen (SeT) 

Zusätzlich zu den Blockzeiten von Montag bis Freitag (08.05 – 11.45 Uhr) bietet die 
Schule Rheineck einen betreuten Mittagstisch, sowie schulergänzende Betreuung in 
einem Raum der Turnhalle Kugelwis an. Das Angebot für den Mittagstisch besteht 
während der Schulzeit. SeT werden auch in den Ferien angeboten. Es können 
verschiedene Module für die Betreuung gewählt werden. 
 
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Frau Janine D’Alessandro:  
Tel. 078 619 90 20 / janine.dalessandro@thal.ch  

 
Modul 1 07:00 – 08:00 Uhr 
Modul 2 11:40 – 13:30 Uhr 
Modul 3 13:30 – 15:10 Uhr 
Modul 4 15:10 – 16:15 Uhr 
Modul 5 16:15 – 18:00 Uhr 
 
Weiterführende Informationen entnehmen Sie bitte den nachfolgenden Links: 

 
www.rheineck.ch/weiterschulangebote 
www.thal.ch/schule/schulergaenzende-tagesstrukturen     

 
Rückstellung & Aufschub 
 
Gem. Art. 46 des Volksschulgesetzes kann der Schulrat nach Anhörung der Eltern 
sowie der Lehrperson folgende Entscheide treffen: 
 

• Aufschub der Schulpflicht: Der Beginn der Schulpflicht kann um ein Jahr 
verschoben werden, wenn dies im Interesse des Kindes angezeigt ist. 

• Rückstellung: Eine Schülerin oder ein Schüler kann innerhalb der ersten drei 
Monate des Schuljahres um ein Jahr zurückgestellt werden. 

 
Die Entscheidung erfolgt stets unter Einbezug der Eltern und der zuständigen 
Lehrperson und orientiert sich an der individuellen Entwicklung und den Bedürfnissen 
des Kindes. 
 

Schulsozialarbeit (SSA) 
 
Das Angebot der Schulsozialarbeit richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Eltern 
und Lehrpersonen, die Unterstützung bei anstehenden Schwierigkeiten suchen, sei es 
in der Schule oder auch im Familienumfeld. In den vertraulichen Beratungsgesprächen 
werden gemeinsam Lösungsstrategien erarbeitet. Das Wohl des Kindes soll dabei im 
Zentrum stehen. Die schulische Sozialarbeit untersteht der Schweigepflicht. Weitere 
Infos und Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage: 
https://www.rheineck.ch/weitereschulangebote  
 
 

mailto:Tel.%20078%20619%2090%2020
mailto:janine.dalessandro@thal.ch
http://www.rheineck.ch/weiterschulangebote
http://www.thal.ch/schule/schulergaenzende-tagesstrukturen
https://www.rheineck.ch/weitereschulangebote
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Streifen 

Der Streifen trägt zur Sicherheit Ihres Kindes auf der Strasse bei. Bitte schreiben Sie 
den Namen Ihres Kindes auf die Innenseite des Streifens. Achten Sie darauf, dass Ihr 
Kind den Streifen auf dem Weg in den Kindergarten immer trägt! 

 
Unentschuldigte Absenzen  
 
Diese müssen von der Kindergärtnerin an die Schulleitung gemeldet werden. Das St. 
Galler Volksschulgesetz (Art. 97) besagt, dass der Schulrat Eltern wegen nicht oder 
nicht zureichend entschuldigter Absenzen Ihres Kindes büssen kann. Die 
Ordnungsbusse beträgt pro versäumtem Schulhalbtag wenigstens CHF 200.00. 

 
Urlaub 

Da der Kindergarten zur obligatorischen Schulzeit gehört, müssen alle 
Urlaubsgesuche ausreichend begründet sein. Reichen Sie Ihr Gesuch früh genug bei 
der Schulleitung ein, damit rechtzeitig darüber entschieden werden kann. Der 
Anspruch auf die zwei Joker-Halbtage entfällt in dem Jahr, in dem ein Urlaubsgesuch 
bewilligt wurde. Urlaubsgesuche bis drei Tage sind der Schulleitung einzureichen, ab 
dem vierten Tag ist das Gesuch an die Schulkommission zu stellen 
(siehe: Reglement Absenzen, Urlaub und Dispensation für Schülerinnen und Schüler). 

 
Veröffentlichung von Bildern 

 
Schulen sind im Hinblick auf ihre Öffentlichkeitsarbeit auf mediale Präsenz 
angewiesen. Da ist es naheliegend, dass auf Bildern auch Schulkinder zu sehen sind. 
Selbstverständlich geschieht dies ausschliesslich im Zusammenhang mit schulischen 
Anlässen und ausschliesslich in den Publikationsorganen der Stadt Rheineck oder auf 
unserer Homepage. Zudem werden die Fotos nicht mit dem vollständigen Namen 
publiziert und es werden keine Angaben gemacht, die die Privatsphäre verletzen. 

 

Znüni (Pausenverpflegung)  

Am Vormittag wird täglich Znüni im Kindergarten gegessen. 
Dabei legen wir Wert auf gesunde Zwischenverpflegung: 
Früchte, Gemüse, Nüsse, Vollkornprodukte…  

Nicht erlaubt sind Süssigkeiten, zuckerhaltige Getränke, Gipfeli usw.  
Den Znüni geben Sie am einfachsten in einer Box im 
Kindergartentäschli oder für den Waldkindergarten im Rucksack mit.  
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Zusammenarbeit 

Nehmen Sie bei Fragen oder Unklarheiten Kontakt mit der Kindergärtnerin auf und 
denken Sie daran, dass Kinder Gesehenes oder Gehörtes manchmal verzerrt 
wiedergeben. Fragen Sie persönlich nach, um Missverständnisse zu vermeiden. 
 
Ein guter Kontakt zwischen Eltern und Kindergarten ist wichtig. Elternbesuche im 
Kindergarten sind sehr erwünscht – melden Sie sich vorher an. Es können jederzeit 
individuelle Gesprächstermine vereinbart werden. 

 
Zum Schluss 
 
Wir wünschen Ihrem Kind eine schöne, erlebnisreiche und unvergessliche 
Kindergartenzeit voller Freude, spannender Entdeckungen und wertvoller 
Begegnungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Literaturempfehlung zum Thema Schule/Erziehung: 
 
„Erziehung: Rezepte mit erwünschten Nebenwirkungen“ 
Silke Ebsen & Regula Schilling 
 
„Schonen schadet“ 
Andreas Müller 
 
„Schulerfolg ist machbar“    
Christina Buchner 
 
„Die Droge Verwöhnung“    
Jürg Frick 
 


